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Konferenz der informations- und  
bibliothekswissenschaftlichen  
Ausbildungs- und Studiengänge (KIBA) 

- Der Vorstand - 

	
dbv-Beiratssitzung 17./18.09.2018 in Bremen 

Bericht der Sektion 7 (KIBA)  
Berichtszeitraum 09.2017 - 08.2018 
 
Die KIBA ist die Interessenvertretung der bibliotheks- und informationswissenschaftlichen 
Hochschulen und Ausbildungseinrichtungen in Deutschland. Sie dient ihren Mitgliedern als 
Forum für den Austausch und erarbeitet Positionen zu ausbildungsrelevanten Themen der 
Hochschulen in der Fachöffentlichkeit. Die KIBA betreibt Lobbyarbeit gegenüber 
Berufsverbänden und Politik, Berufspraxis und anderen Einrichtungen außerhalb des 
Hochschulbereichs. Die KIBA ist Sektion 7 des Deutschen Bibliotheksverbandes und 
Ausbildungskommission der Deutschen Gesellschaft für Information und Wissen (DGI). 
 
 
I. Personalia & Organisation 
 
Sektionsvorstand  

Name, Vorname Funktion Beitrag 
Gantert, Klaus  Sektionsvorstand  Ansprechpartner BID, dbv 
Neher, Günther  Sektionsvorstand  Ansprechpartner DGI, 

Beirat FID BBI   
Schade, Frauke  Sektionsvorstand  Ansprechpartnerin BID, dbv,  

Beirat dbv  
Gast im Vorstand BID  
AG Personalgewinnung   

	
Mitglieder & Gäste  
Zwölf Mitglieder, fünf Gäste  
 
Personalia 
Verabschiedet wurden 2017 aus dem Kreis der KIBA Prof. Dr. Gudrun Behm-Steidel (HS 
Hannover) und Prof. Bernhard Hütter (HdM) Stuttgart. Die HS Hannover wird in Zukunft 
vertreten von Prof. Dr. Jutta Bertram und von Prof. Dr. Christian Wartena. Neues Mitglied der 
KIBA ist die TH Wildau, vertreten durch Dr. Frank Seeliger.   
 
Jahrestagung 2017 
Die Herbsttagung der KIBA fand am 9. und am 10. November 2017 am Fachbereich 
Informationswissenschaften der FH Potsdam statt. Zentrale Themen der Tagung waren u.a. 
die Ethischen Grundsätze der BID, das FID Buch-, Bibliotheks- und 
Informationswissenschaften, Fachkräftemangel und Bedarfe der Berufspraxis sowie die 
Profilierung der Aus- und Weiterbildung  im Zuge technologischer und gesellschaftlicher 
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Entwicklungen (s. II. Themen und Aktivitäten 2018). Zu Gast waren: der BID-Präsident Hans-
Jürgen Lorenzen und Frau Simon (HAB Wolfenbüttel für das FID BBI).  
 
Arbeitssitzungen des KIBA-Vorstandes  
Wöchentliche Telefonkonferenz.  
 
Geschäftsordnung  
Auf der Herbsttagung 2017 hat die KIBA eine Geschäftsordnung verabschiedet.   
 
 
II. Themen und Aktivitäten 2018   
 
Ethische Grundsätze der BID (Ziel 30)  
Die Mitglieder der KIBA sprachen sich mehrheitlich für die Ethischen Grundsätze der BID aus. 
Das Positionspapier soll – neben anderen berufsethischen Grundsatzpapieren – Eingang in 
die Ausbildung finden und dort mit Studierenden und Auszubildenden diskutiert werden.  
ð Stellungnahme und Mitteilung KIBA zu den Ethischen Grundsätzen (Aussendung über die 

einschlägigen Listen und Fachmedien.  
 

FID Buch-, Bibliotheks- und Informationswissenschaften  
Zum Stand November 2017 stellt die KIBA in einem Beschluss fest, dass die in ihr vertretenen 
Hochschulen und Ausbildungseinrichtungen sich als unmittelbare Bedarfsträger bisher nicht 
in dem Planungsstand des FID BBI repräsentiert sehen. Dies gilt insbesondere vor dem 
Hintergrund des über die Jahre von der KIBA eingebrachten fachlichen Inputs und der 
Beschränkung des FIDs auf den Bereich der Buch- und Sammlungsforschung. Prof. Dr. Günther 
Neher ist im Frühjahr 2018 in den Beirat für das FID berufen worden.  
 
Personalgewinnung und Fachkräftemangel im Bereich Bibliothek und Information (Ziel 30)  
Die KIBA und die in ihr vertretenen Hochschulen und Ausbildungseinrichtungen verfolgen 
intensiv die Personalsituation sowie sich verändernden Bedarfe im Berufsfeld. Dazu hat die 
KIBA folgende Aktivitäten unternommen.  
 

- Herbsttagung KIBA 2017 I Wissenschaftliche Weiterbildung 
Auf der Grundlage eines Diskussionspapiers von Prof. Dr. Ursula Georgy (TH Köln) 
diskutierte die KIBA auf ihrer Herbsttagung die Personalentwicklung in Bibliotheken 
sowie Weiterbildungsbedarfe, innovative Themen und Veranstaltungsformate der 
Weiterbildung. Fort- und Weiterbildungsprogramme der KIBA werden in Zukunft im 
Moodle-Raum der KIBA gesammelt. Das Thema Weiterbildung wird in Zukunft 
regelmäßiger Tagungsordnungspunkt der Herbsttagung.  

 
- Beteiligung an der AG Personalgewinnung der BID 

Im Rahmen der Mitarbeit in der Arbeitsgruppe durch Prof. Frauke Schade wurden die 
Zugangswege in das Berufsfeld zum Eintrag „Bibliothekar“ auf Wikipedia aktualisiert. 
Prof. Dr. Petra Düren (HAW Hamburg) führt im WS 2017/2019 eine Studie zum 
Arbeitsmarkt Bibliothek durch. Zudem wird eine Statistik mit Bewerberzahlen und 
Zulassen an den bibliotheks- und den informationswissenschaftlichen Hochschulen 
und Ausbildungseinrichtungen zusammengestellt.  
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- 107. DBT I 14.06.2017 I „Öffentliche Bibliotheken in Forschung und Lehre der 
Hochschulen“ 
Open Space zum Thema, moderiert von Dr. Ulla Wimmer (HU Berlin).   

 
Profilierung Lehre und Forschung an den bibliotheks- und informationswissenschaftlichen 
Hochschulen und Ausbildungseinrichtungen (Ziel 30)  
Die KIBA und die in ihr vertretenen Hochschulen und Ausbildungseinrichtungen verfolgen 
intensiv aktuelle Entwicklungen und Zukunftsfelder im Spektrum der Bibliotheks- und der 
Informationswissenschaften, Bedarfe aus dem Berufsfeld sowie politische Forderungen. Alle 
Hochschulen und Ausbildungseinrichtungen befinden sich aktuell in Reformprozessen; 
zahlreiche Studiengänge werden aktuell neu profiliert. Zu diesem Thema fanden folgende 
Aktivitäten der KIBA und ihrer Mitglieder statt:  
 

- Herbsttagung KIBA 2017 I Fachgruppe Informatik  
Vor dem Hintergrund, dass der Bedarf an Informatik in Bibliotheken steigt, wird eine 
Fachgruppe Informatik gegründet. Federführend beteiligt sind Prof. Dr. Günther Neher 
(FH Potsdam), Dr. Frank Seeliger (TH Wildau) und Prof. Dr. Michael Frank (HTWK 
Leipzig) sowie Prof. Magnus Pfeffer (HdM Stuttgart).  
 

- 107. DBT I 13.06.2017 I „Berufsbild und Studium im Wandel“  
In dieser Session berichteten und diskutierten Prof. Dr. Cornelia Vonhof (HdM 
Stuttgart), Prof. Dr. Simone Fühles-Ubach (TH Köln) sowie Prof. Dr. Elke Greifeneder 
(HU Berlin) und Dr. Ulla Wimmer (HU Berlin) über Trends, Herausforderungen und 
Entwicklungen sowie die zukunftsfähige Profilierung von Studiengängen.  

 
- 107. DBT I 14.06.2017 I „Anforderungen an Bibliotheksmanagementsysteme der 

Zukunft“  
Impulsvortrag mit Marshall Breeding, Berater (Autor und Herausgeber des Library 
Technology Guides) und Podiumsdiskussion mit Daniel Forsman (Bibliotheksdirektor 
an der Chalmers University of Technology in Göteborg); Jiri Kende (Ltd. Direktor 
Universitätsbibliothek der FU Berlin) und Dr. Axel Kaschte (OCLC); Moderation: Dr. 
Frank Seeliger, TU Berlin. Eine Veranstaltung der Berlin-Brandenburgischen Stiftung 
für BIBLIOTHEKS-FORSCHUNG e.V. und KIBA mit freundlicher Unterstützung von Ex 
Libris, De Gruyter Saur und OCLC.  
 

- BFP I Beitrag „Die digitale Transformation meistern. Aktuelle Entwicklungen in der 
bibliotheks- und informationswissenschaftlichen Aus- und Weiterbildung“ von Klaus 
Gantert, Günther Neher und Frauke Schade (Ziel: 26, 30)  
 
In diesem Beitrag werden Spezifika der Hochschulen und Ausbildungseinrichtungen, 
die in der KIBA organisiert sind, mit ihren Studiengängen, Weiterbildungsprogrammen, 
Forschungsschwerpunkten und didaktischen Konzepten vorgestellt. Es wird gezeigt, 
wie diese Einrichtungen mit ihrer Berufungs- und Einstellungspolitik, strategischen 
Allianzen und übergeordneten fachlichen und politischen Zusammenschlüssen sowie 
mit der Profilierung ihrer Studiengänge auf neue Anforderungen des Marktes und der 
Berufspraxis reagieren. Berücksichtigt werden dabei Positionen und Strategien zur 
Digitalisierung aus der Politik sowie ihren Beratungsgremien, in der sich die Inhalte 
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bibliotheks- und informationswissenschaftlicher Ausbildung und Forschung verorten 
lassen.  
o Erscheint in Bibliothek – Forschung für die Praxis, 3/2018. 

   
 
Agenda 2030 (Ziel: 23)  

Schulung von Multiplikatoren zur Umsetzung der Nachhaltigkeitsziele der Agenda 
2030 in Bibliotheken, Wien: Workshop DACHS: 30.10.2017  
 
 

III. Wettbewerbe, Preise & weitere Initiativen  
Die KIBA unterstützt Wettbewerbe, Nachwuchspreise, Stipendien und studentische Initiativen 
wie den Request-Wettbewerb, IFLA/ekz LIS Student Paper Award, das SWIF-Kolloquium oder 
LIS-Corner, indem er über die KIBA-Liste darüber informiert und zur Beteiligung anregt.  
 
TIP – Team Award Information Professionals (Ziel: 26; 30)  
Der Team Award Information Professionals zeichnet drei studentische Teamleistungen aus, 
die einen innovativen Beitrag zur konkreten Lösung von Fragenstellungen der digitalen 
Transformation und Gestaltung der digitalen Gesellschaft in der Berufspraxis von Bibliotheken 
und Informationseinrichtungen liefern. Ziel des TIP-Awards ist es, studentisches Engagement 
in der Fachöffentlichkeit sichtbar zu machen. 2018 wurden folgende studentische Teams 
ausgezeichnet:  

Open Educational Resources an der Hochschule Hannover 

Im Auftrag des e-Learning Centers der Hochschule Hannover wurde in dem Projekt ein 
Konzept für Open Educational Resources an der Hochschule Hannover in 
Zusammenarbeit mit der Hochschulbibliothek entwickelt. Ein Projekt von Stefan 
Dombek, Sebastian Wallwitz, Melf Sorgenfrei, Martin Heidenreich, Carolin Marx, Nadja 
Krauledat, Anna Wegelin, Stephanie Schröder und Saskia Brauns unter der Leitung von 
Dr. Anke Wittich an der HS Hannover  

Relaunch von Netzdurchblick, dem Internetratgeber für Jugendliche 

Netzdurchblick ist ein Internetratgeber für Kinder und Jugendliche zwischen acht und 
14 Jahren, der 2009 an der HAW Hamburg von Studierenden im Auftrag der 
Landesmedienanstalt entwickelt und im Wintersemester 2017/2018 inhaltlich 
überarbeitet und technisch aktuellen Entwicklungen angepasst wurde. Ein Projekt von 
Freya Anders, Kevin Andersen, Anna-Lena Baumann, Katharina Bosse, Sarah Capell, 
Yulia Kochubei, Anna Lacova, Sarah Leuchte, Nina Moeller, Natalia Ryvkin, Irina 
Stempel, Ralf Strohbach und Anne Trogus unter der Leitung von Dr. Maika Büschenfeldt 
und Prof. Dr. Ulrike Verch an der HAW Hamburg  
 
Neues aus der Akademie der Wissensschafe: Publikationsdienstleistungen 
wissenschaftlicher Bibliotheken 
In dem Projekt wurden die Publikationsdienstleistungen von drei exemplarisch 
ausgewählten Hochschulbibliotheken vergleichend bewertet und Perspektiven für die 
Weiterentwicklung entworfen. Die Ergebnisse wurden in einem Animationsfilm 
übersetzt, der auf humorvolle und unterhaltende Weise einen Einblick in das komplexe 
Thema von Publikationsdienstleistungen wissenschaftlicher Bibliotheken gibt.	 Ein 
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Projekt von Katja Diederichs, Lukas Lerche, Karin Ratsch, Okihito Utamura und Ulrike 
Wuttke unter der Leitung von Prof. Dr. Inka Tappenbeck an der TH Köln.	

Die Einreichungen bewertet hat die Jury mit Prof. Dr. Ursula Georgy (TH Köln), Prof. Dr. 
Joachim Griesbaum (Stiftung Universität Hildesheim), Erwin König (b.i.t.verlag), 
Marlies Ockenfeld (DGI), Barbara Schleihagen (dbv) und Isabel Bales (Schweitzer 
Fachinformationen). 

Die Vorstellung der prämierten Teamarbeiten und die Preisverleihung fand zum 107. 
Bibliothekartag am Donnerstag, 14. Juni von 11:00 bis 12:30 Uhr auf dem Podium am 
Stand der Verbände lin statt. 

Der Team Award Information Professionals wird von b.i.t.online, der 
ekz.bibliotheksservice GmbH, der KIBA und Schweitzer Fachinformationen vergeben.   

ð Call for Paper und Presseaussendungen über die einschlägigen Listen und 
Fachmedien.  

ð BuB I Herausragende studentische Projekte ausgezeichnet. Team Award 
Information Professionals ging in die dritte Runde. In: BuB 70 08-09/2018, S. 460 

ð Beiträge zu den ausgezeichneten Arbeiten erscheinen in b.i.t.online innovativ. 
 
IV. Öffentlichkeitsarbeit  
Die KIBA stellt Ziele, Aufgaben, Aktivitäten und Handlungsfelder der bibliotheks- und 
informationswissenschaftlichen Ausbildungseinrichtungen im Berufsfeld vor, indem sie einen 
zentralen Webauftritt pflegt, der über das Profil sowie die Ziele und Aktivitäten der KIBA und 
der ihr angehörenden Hochschulen, Ausbildungsstätten und Partner informiert.  
 
Präsentation der KIBA sowie der Hochschulen und Ausbildungseinrichtungen am Stand der 
Verbände  auf dem 107. Bibliothekartag in Berlin (Ziel: 26; 30)  
Von hoher Bedeutung für die KIBA und ihre Mitglieder ist die zentrale Präsentation während 
der Bibliothekartage, um die Fachöffentlichkeit über Studienmöglichkeiten, 
Forschungsaktivitäten und aktuelle Entwicklungen an den Hochschulen und 
Ausbildungseinrichtungen zu informieren.  

- Zum 107. Bibliothekartag präsentierten sich die KIBA und ihre Mitglieder am Stand der 
Verbände mit Informationsmaterialien und Veranstaltungen. Zudem boten die 
Hochschulen für Studieninteressierte Sprechstunden an, in denen sie über die 
grundständigen, konsekutiven und weiterbildenden Studiengänge informierten und 
stellten aktuelle Entwicklungen auf dem Podium der Verbände in Kurzvorträgen vor.  
 
 

V. Kooperationen  
- b.i.t.online innovativ  
- ekz.bibliotheksservice GmbH  
- Schweitzer Fachinformationen  
 
 
 
Klaus Gantert, Günther Neher, Frauke Schade  
Berlin, München, Potsdam: 6. September 2018  


